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Die Basis-Stufe
Bevor Sie mit den Zirkuslektionen beginnen, 

sollte Ihr Pferd eine gute Ausbildungsbasis haben. 

Es lohnt sich, hier einiges an Zeit zu investieren, 

bevor Sie an den Aufbau der einzelnen Stufen 

gehen. Ein Pferd, das nie gelernt hat, still stehen 

zu bleiben, wird Ihnen nicht viel Freude bereiten. 

Das Stillstehen, das Anhalten, Rückwärtsgehen 

und natürlich die Futtererziehung gehören zu 

den Grundpfeilern der Erziehung und sind auch 

Grundlage für die Zirkuslektionen. Ohne sie ist 

der Zirkusspaß nicht nur getrübt, sondern es kann 

auch gefährlich werden. Natürlich profitieren von 

diesen Grundpfeilern auch viele andere Bereiche 

im Pferdetraining.

Am Ende jeder Lektion finden Sie den Spickzettel. 

Er enthält die wichtigsten Stichpunkte zu der je-

weiligen Lektion. Notieren Sie sich alle Stichpunk-

te auf einem kleinen Zettel, den Sie sich bequem 

in Ihre Tasche stecken können, um beim Training 

mit Ihrem Pferd zwischendurch noch einmal 

»spicken« zu können. Die Lektionen prägen sich 

dadurch auch besser ein. 

48

Höflichkeit ist bei 

der Arbeit mit Futter 

besonders wichtig.
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Futtererziehung 

Die Futtererziehung ist ein wichtiger Punkt. Hier 
sollten Sie besonders gründlich trainieren. Auch 
wenn die Futtererziehung schon gut sitzt, sollten 
Sie im Alltag immer mal wieder an der Höfl ichkeit 
arbeiten.
Warum einige sich nicht mit Futterlob anfreunden 
können, liegt im wahrsten Sinne des Wortes auf 
der Hand. Viele Pferde beginnen bei Futterbeloh-
nung zu betteln und werden aufdringlich. Manche 
zwacken in die Jackentaschen oder beißen sogar. 

Zwei Dinge sind hier das Problem: Zum einen hat 
das Pferd nicht gelernt, wie es sich im Bezug auf 
Futter verhalten soll, zum anderen kann auch eine 
unkontrollierte Futtergabe es dem Pferd schwer 
machen, sich zu benehmen. Oft kann das Pferd 
die Futtergabe nicht »berechnen«. Es versteht 
nicht, wann und warum es an Futter gelangt, also 
ist es permanent auf Nahrungssuche, was ja an 
sich auch seiner Natur entspricht. 

49

Was gehört in die Zirkusbox?
Leckerli-Tasche, Clicker, gut sitzendes Stallhalfter, Führstrick, 

Gerte, Fliegenklatschen, Bodenarbeitsseil oder Longe, Fallschutz-
matten, Teppich, Podest, Fußband, Pylone, Apportierdummy, 

Zweibeinwippe, Luftballons, Stoffball. 

Für die erweiterten Lektionen benötigen Sie: Plüschtiere und 
eine Kiste, Wäscheständer und Wäsche, Hula-Hoop-Reifen, Woll-

decke, Hupe, Jutesack, Glocke, Weihnachtsbaum-Anhänger.
Aber keine Sorge, all das müssen Sie sich nicht sofort anschaffen. 

Besorgen Sie sich nach und nach das Zubehör, das Sie für den 
jeweiligen Trick benötigen. 

Was gehört in die Zirkusbox?
Leckerli-Tasche, Clicker, gut sitzendes Stallhalfter, Führstrick,

Gerte, Fliegenklatschen, Bodenarbeitsseil oder Longe, Fallschutz-
matten, Teppich, Podest, Fußband, Pylone, Apportierdummy, 

Zweibeinwippe, Luftballons, Stoffball. 

Für die erweiterten Lektionen benötigen Sie: Plüschtiere und 
eine Kiste, Wäscheständer und Wäsche, Hula-Hoop-Reifen, Woll-

decke, Hupe, Jutesack, Glocke, Weihnachtsbaum-Anhänger.
Aber keine Sorge, all das müssen Sie sich nicht sofort anschaffen. 

Besorgen Sie sich nach und nach das Zubehör, das Sie für den 
jeweiligen Trick benötigen. 
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Leichtes Antippen unterhalb des Jochbeins, bis das 

Pferds sich etwas abwendet.

Die Übung »Schäm Dich«.

Schäm Dich!

Ziel: 

Das Pferd wendet sich auf leichtes Signal 
vom Menschen ab, es guckt weg. Das Pferd 
sieht aus, als würde es sich schämen.

»Schäm Dich« ist eine recht einfache, aber effek-
tive Übung und besonders für Pferde geeignet, 
die in der Anfangszeit noch sehr ungeduldig 
sind. Diese Lektion ist leicht zu lernen und führt 
schnell zum Erfolg, dem Futter. 

So geht’s: 

Tippen Sie das Pferd unterhalb des Jochbeins 
an, bis es ein ganz kleines bisschen nachgibt 
und sich von Ihrem Finger wegbewegt, dann 
folgt C+B. Diesen Schritt wiederholen Sie einige 
Male. Nach und nach soll das Pferd sich weiter 
wegdrehen und länger wegsehen. Kommt es 
vor dem Click bereits zurück, schicken Sie es 
kommentarlos wieder weg. Hilfreich ist es auch, 

den Finger ausgestreckt zu lassen, so lange das 
Pferd wegschauen soll.
Schieben Sie Ihr Pferd nicht am Kopf weg, schub-
sen Sie es nicht und halten es auch nicht von sich 
weg. Verstärken Sie den Druck nicht durch stär-
keres Antippen. Das Pferd soll diese Bewegung 
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von alleine ausführen. Die Berührung unterhalb 
des Jochbeins soll keine Strafe sein. 
Nach einigen Wiederholungen werden Sie 
merken, dass Sie Ihr Pferd nicht mehr berühren 
müssen, es reicht nun der ausgestreckte Zeige-
fi nger in Richtung Pferdenase. 
Erhöhen Sie jetzt den Schwierigkeitsgrad und 
nehmen Futter in eine Hand, die andere Hand 
schickt das Pferd weg. Nun können Sie Ihrem 
Pferd das Futter regelrecht »präsentieren« und 
es dabei wegschauen lassen. 

Probleme, die auftreten können:

Das Pferd schaut nicht weg. 
Markieren Sie jede kleine Bewegung von Ihnen weg, 
das kann erst mal auch nur ein Zentimeter sein. 
Sollte das Pferd noch immer nicht wegschauen, 

nutzen Sie das Prinzip Zufall: Stellen Sie sich auf 
die andere Seite des Zauns und halten etwas 
Abstand zum Pferd, sobald es einen kurzen Mo-
ment wegschaut, folgt C+B. 

Spickzettel: 

Antippen unter dem Jochbein, Finger ausge-
streckt lassen bis C+B

 Mit besonder s 

g ier igen Pferden übt 

man zunächst  das 

vor s icht ige Fressen 

aus der  Hand mit 

e inem dicken Hand-

schuh.

Schon etwas 

schwier iger :  »Schäm 

Dich«  mit  Futter  vor 

der  Nase .

Manche Pferde sind am Anfang der Futtererziehung 
so gierig, dass man Sorge um seine Finger haben 
muss. In diesem Fall kann man das Füttern gezielt 
üben. Nehmen Sie einen dicken Arbeitshandschuh, 
und bieten Sie Ihrem Pferd Futter in einer geschlos-
senen Hand an. Ist das Pferd gierig, bleibt die Hand 
geschlossen. Wird das Pferd vorsichtiger, öffnet sich 
die Hand und das Pferd kann fressen.
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